
 Hauseinführung 3.11 

Telekommunikation für Elektroberufe  -  Auflage 9 

2½-Zimmerwohnung  
Installation: 

Treppe: 
 

Vorplatz: 
Schlafen: 
Wohnen: 

Unterputz (UP). Alle Leitungen und Apparate sind zu bezeichnen. 
Durchgangsdosen ohne Klemmen für Sonnerie, Telefon- und Fernsehverkabelung,  
Sonnerietaster 
Tonruf 
Steckdose RJ45 für Telefon mit Gebührenmelder, TV-Steckdose 
Steckdose RJ45 für Telefon mit Anrufbeantworter, TV-Steckdose  

Prinzipschema 
Legende:  

Alle Installationen 
und Dosen: UP 
Alle nicht bez. 
Rohre: M25 

S
te
ig
le
it
u
n
g
 M
2
5
  

S
te
ig
le
it
u
n
g
 M
3
2

S
te
ig
le
it
u
n
g
 M
4
0

 

Lageplan 
Installation 

a Keine Dosen in der 
Küchenkombination 

b Keine Leitungen durch 
das Treppenhaus oder 
durch den Kamin. 

c Keine Deckenleitun-
gen zu Dosen unter 
dem Fenster oder in 
der Türe 

Legende:  

Alle Installationen 
und Dosen: UP 
Alle nicht bez. 
Rohre: M25 
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Ringleitung für ISDN 
 Die Steckdosen und Apparate werden für ISDN an einem Bus angeschlossen. Aus diesem 

Grunde wurden während einigen Jahren Ringförmige Strukturen für ISDN verlegt. Diese 
Strukturen werden noch angetroffen. Neuanlagen werden wieder sternförmig installiert.   


